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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebes Publikum, 
 
das Deutsche Theater freut sich, Sie über einen besonderen Theaterbesuch zu informieren: 
 
Am So 13. September 2015 zeigen wir DER BESUCH DER ALTEN DAME mit einer 
Simultanübersetzung in die Deutsche Gebärdensprache. Für diese Vorstellung gibt es an 
diesem Abend für unsere gehörlosen oder hörgeschädigten BesucherInnen und deren 
BegleiterInnen einen Preisnachlass von 40% in den Preisgruppen I - IV. Karten erhalten 
Sie  über den Gehörlosenverband Berlin ab dem 30. Juli 2015 und natürlich direkt am 
Deutschen Theater unter service@deutschestheater.de Die schriftlichen Bestellungen sind ab 
sofort möglich und werden zum Vorverkaufsbeginn in der Reihenfolge des Eingangs 
bearbeitet. 
 
Wir freuen uns über reges Interesse, übers Weitersagen und auf Ihren Besuch.  
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am So 13. September 2015 um 19.30 Uhr im Deutschen Theater 
 

Einführung mit Übersetzung in DGS um 19.00 Uhr im Saal 
 

Für Interessierte gibt es eine Ankündigung auf der Homepage vom Deutschen Theater in 
der Deutschen Gebärdensprache:  

Link zum Video: 
http://www.deutschestheater.de/spielplan/premieren_repertoire_2014_2015/besuch_der_alten_dame/

videos/v117/ 

  

 

 

  
Vorstellungsdauer 1 Stunde 30 Minuten, keine Pause 
 
Claire Zachanassian kehrt als mächtige Frau von Welt in ihr Heimatdorf Güllen zurück. Vor 

  



Jahrzehnten musste sie aus dem Dorf fliehen, weil sie ein uneheliches Kind von Alfred Ill 
erwartete. Dieser leugnete die Vaterschaft und gewann mit Hilfe bestochener Zeugen den 
von Claire gegen ihn initiierten Prozess. Nun will sich Claire, inzwischen amerikanische 
Milliardärin, an ihm und den Dorfbewohnern rächen. Aus der Ferne hat sie alle Firmen in 
Güllen aufgekauft und pleite gehen lassen. Den Bewohnern der Stadt bietet sie eine 
Milliarde, wenn man ihr Ill opfert. Zunächst empört und dann doch verzaubert vom 
nahenden Reichtum, verfallen die Güllener in einen Kaufrausch und erwarten von Ill, dass 
er für das Gemeinwohl freiwillig aus dem Leben scheidet. 

 

  

Regie Bastian Kraft Bühne Simeon Meier Kostüme Dagmar Bald 
Bühnenmusik/Arrangements/Piano Thies Mynther Video Jonas Link Dramaturgie Ulrich 
Beck, John von Düffel 
Es spielen Margit Bendokat, Katharina Matz, Olivia Gräser, Helmut Mooshammer, Barbara 
Schnitzler, Ulrich Matthes, Alexander Rohde, Marof Yaghoubi, Thies Mynther 

  

 

 
  Rund um Ihren Theaterbesuch   

 

 

  

Anfahrt 
BVG Das Deutsche Theater erreichen Sie bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
S-/U-Bahn, Regionalbahn Bahnhof Friedrichstraße 
U-Bahn Oranienburger Tor 
Bus Linie 147, Haltestelle Deutsches Theater; TXL, Haltestelle Karlsplatz 
Straßenbahnen M1, M5, 12 Haltestelle Oranienburger Tor 
 
Einlass 
Die Foyers öffnen eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. Einlass in die Zuschauersäle ist in 
der Regel eine Viertelstunde vor dem jeweiligen Beginn. 
 
Nacheinlass  
Wenn Sie zu spät kommen sollten, wird das Abendpersonal versuchen, Sie leise zu Ihren 
Plätzen zu führen. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass dies nicht immer sofort möglich 
ist.  

  

 

 

  

Karten und Reservierungen 
Mo bis Sa 11 - 18.30 Uhr 

Sonn- und Feiertage 15 - 18.30 Uhr 
Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. 

 
Kartentelefon 030/28441-225 

Karten per E-Mail: service@deutschestheater.de 
 
 

  

 

 


